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Euregio tanzt inklusiv 

Projektinhalt 
Die Residenz Münster e.V. richtet seit einigen Jahren jährlich im barrierefreien 
vereinseigenen Tanzsportzentrum unter dem Motto „Euregio tanzt inklusiv“ 
internationale Tanzwettbewerbe für Menschen mit und ohne Behinderung aus. Durch 
Veröffentlichungen in den Medien wird die Stadtgesellschaft über diese inklusiven 
Veranstaltungen informiert und dazu eingeladen.  

Auch 2019 soll der Tanzwettbewerb „Euregio tanzt inklusiv“ durchgeführt werden. 
Geplant ist auch ein öffentlichkeitswirksamer Flashmob in der Innenstadt, der die 
Stadtgesellschaft auf die Veranstaltung und die inklusiven Angebote des 
Tanzsportvereins Die Resisdenz hinweisen soll. 

Antragsteller/-innen /ggf. Kooperationspartner/-innen 
Die Residenz Münster e.V. 

Finanzierung 
Ausgaben laut Finanzplan: 1.300 €  
Kosten für Wettbewerbsleitung, Jury, Moderation, Musik, Sach- und Materialkosten, 
Verpflegung am Veranstaltungstag für offizielle Gäste aus den Niederlanden und 
Deutschland 
Der Verein trägt weitere Kosten, z.B. für vereinseigenes Personal, selbst. 

Bewertung 
Die inklusiven Tanzwettbewerbe der Residenz sind bewährte Veranstaltungen, die 
zeigen, wie ein Tanzsportverein ein Angebot für Menschen mit und ohne 
Behinderung ausrichten kann. „Euregio tanzt inklusiv“ ist eine bereits etablierte 
vereinseigene Veranstaltung, die überwiegend im gleichen Format wie in den 
Vorjahren durchgeführt werden soll. Die Förderung einer solchen Veranstaltung ist 
nicht Ziel der Richtlinien. Eine Förderung für den Teilbereich des 
öffentlichkeitswirksamen Flashmobs (z.B. Fahrtkosten der Teilnehmer/-innen, 
Assistenzleistungen) könnte in Betracht kommen.  

Förderempfehlung des Beirates am 12.4.2019 
Der Beirat schlägt vor, das Projekt in der jetzigen Form nicht aufzugreifen.  

Eine Förderung nach den Richtlinien könnte für den Flashmob im Vorfeld der 
Veranstaltung in Betracht kommen. 
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